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Nr. 918. Donnerſtag, 30. Dezember 1880. 
Vörſen Roggen lofo feit, Inländiſcher guter fehlt ganzlich, feuchter 
Vörſen-Celegramme. 116% Pfd. brachte 1813 M. volniſcher zum Franit 125 Pf, 191 M. 
Berlin, den 30. Dezember 1880. (Telegr. Agentur.) per Tonne. Termine April⸗Mai inländiſcher 200 M. Br., April⸗Mai 
Weizen feſter Not. v. 29. Spiritus ſtill „Not. v. 20. Tranſit 182 M. Gd., Regulirungspreis 196 M., Tranſit 188 M. 
Dezember 204 —|203 50 loco 54 60 54 50 — Gerſte loco flau, nur große 109 Pfd. mit Geruch zu 142 M. 
Aoril⸗Mai 210 —-1209 — Dezember 55 40 55 80 per Tonne verkauft. — Leinſaat loco ruſſiſche beſetzt mit 220 M. 
Noggen feſter Dezember⸗Januar 55 40 55 30 [per Tonne gekauft. — Winterrübſen Termine Seot.⸗ October 
Dezember 213 50214 —April⸗Mai 56 70) 56 70|Traniit 238 M. Gd. — Spiritus loco iſt geſtern Nachmittag 
Dezember⸗Januar 209 501209 — Mai ⸗Juni 56 90 56 90 [noch und auch heute zu 53 M. gekauft. 
Nabel whig e er 1532153, Marktpreiſe in Breslau am 29. Dezember 1880. 
April⸗Mai 55 90 56 —Kündig. für Roggen 560 7000 sen Sa 17 mere fern 
i⸗Juni ündig. Spiritus 190000 11000 Feſtſetzungen ee ; e geringe Waare 
Mai⸗Juni 56 40 56 40 Kündig. Spiritu 110000 der ſiüdtiſchen Martt⸗ sn 5 Bier 90 . die, id Ki, 
ärkiſch⸗Poſen E. A 27 10) 27 25 dto. zweite Oriental. 58 20 58 30 Deputation. rigſt.] ſter drigſt.] ſter drigſt. 
70 5 n gor. 01 101101 — Ruff Bod⸗ Ar Pſb. 81 90 81 80 — [2 so; on oe a oe hot mr Ber. 
Berg.⸗Märk. E. Aft.115 801116 — ] Poln 5droz Pfandbr 63 90 63 7% Weizen, weißer 2160 9 90/8 0 30 | 17 30 
Oberſchleſiſche E A 206 60,206 25 Roi. Provinz ⸗B.⸗A. 119 — 117 50] dito. gelber 2060 20 3919 50 19 — 7 8016 80 
Kronpr. Rudolf.⸗B. 71 25 71 — Lowirthſchfel B.⸗A. 73 50 73 50 Roggen, pro 21 — 20 7020 2019 7019 40 18 90 
Oeſterr. Silberrente 63 30 63 10 Poſ.Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 50 25 50 25 Berſte. 100 165016 — 15 30 14 70114 — 3 20 
Ungar. Goldrente 95 25 95 — Reichsbank. 147 101147 40 Hafer, 17 „ 15 147014 1043 503 — | 12 20 
Ruſſ. Egl Anl. 1877 92 90 92 90 | Disk. Kommand.⸗A. 182 75,121 75 Erbſen Kilog.] 20 30 19 5019 — 18 5018 — | 17 39 
N) „ — — Königs ⸗Laurahütte 120 591119 — 
„ „ 80 7225| 72 20 Dortmund. St. Pr. 88 50 86 50 
Poſen. Rentenbr. — — Poſen. 4 pr. Pfandbr 99 20. 99 40 Feitiegg. 5. 9. 5. Yanvelstam- 
Nachbörſe: Franzoſſen 490 — Kredit 500 — Lombarden 497 — mer eingeſ. Kommiſſton. 
7059 3 


Galizier. Eiſen. Akt. 123 — 23 — Rumän 67 Anl 1880 93 75 93 25 Winterrübſen pro 
Pr. Tonfol 4% Anl. 100 251100 25 Ruſſiſche Banknoten 208 801208 90] Sommerrübſen 100 
Poſener Pfandbrie e 99 25 99 40 Ruſſ Engl. Anl. 1871 91 — 90 60 Dotter 
Poſener Rentenbriefe 99 60 99 60 do Präm. Anl 1866 142 751142 80 Schlaglein . ( Kilogr. 
Deſterr Banknoten 171 60171 80 Poln. Liquid.⸗Pfdbr 55 90 55 60 Hanfſaagt 

Oeſterr. Goldrente 75 40 75 40 Oeſterreichiſch. Kredit 499 — 496 — 


; . 3 901192 901 Staatsbahn 0 Kleeſamen: ſchwacher Umſatz, rother unverändert, per 50 Kg. 
e De ae 
ik i ' —74 Mark, hochfeiner über Notiz bez. — Rapskuchen unverändert, 
merik. 5pfund:Anl. 99 401 99 50 Fondſt. ſehr feſt ber 50 Kin, 690-7 Bi 1 ente 6) 3550 M. gern Tach 
5 unverändert, per 50 Kilogr 9,80—10 Mark. — Lupinen: 
55 n 29 em A v. 29 unverändert, per 100 Kg. gelbe 8,80--9.20—9,69 Nk., blaue 8,89—9,29 
Weizen höher — — — —April⸗Maꝛ 55 50 55 951-950 M. — Thymothee: preishl. per 50 Kg. 20—23—25,00 
Dezember — —— — [Spiritus ruhig — — Karl. — Bohnen: ſchwacher Umſatz, per 100 Kilogr. 18,50— 19,50 
Frühjahr 208 206 — loko 53 10 53 30 20,00 M. — Mais: in matt. Stim ver 100 Kilogrm. 13.00 —. 
Roggen höher ä Dezember 53 50 53 503.4 — 14,00 M; — Biden: ohne Aenderung per 106 Kg. 12,80- - 
Dezember 205 —-1204 — do. per BE 1 90 5 Ben: 2 600 N 2 32 an ar N. 
' —Frühfahr 5 ber Schock & 600 Kilogramm 20.00 — 24,00 M. — Kartoffeln: per 
55 pr e ee 55 30 55 40 Sack (2 Neuſcheffel — 75 Kigr. oder 150 Pfd. Brutto) befte 3,50 — 
Rüböl feſt etroleum —. 15 Past, „geringere nge 1 ‚per Neufcetel, (475 de 
5 „|befte 1,75—2, rk., geringere 1,50-- — Mark per 2 Liter 0,14 — 
Arr. e 10 10110 20 N, 11 80 55 NE 19 5 191 7 15 an Matz Haus Ei 2 
2 d al, art, oggen fein 31,75—82,50 Mark, Hausbacken 30, 
| Börſe zu Poſen. 231.50 Mart. Noggen⸗Futtermehl 10.75—11,75 M. Weizenkleie 
Poſen, 30. Dezember 1880. J Börſenbericht.] Wetter: 9,25—9,75 Mk. / 
une es de Ku 551815 EEE TR EEE e EEE EEE EEE 
piritus flau. Gekündigt 10,000 Liter, Kündigungspreis —.—, ß 
per 19 1 0 56 bez. Gd. per Juli 56,70 bez. Br., per Auguſt 57 bez. Br., Porales und Provinzielles. 
er Dezember 53,00 bez. Br., per Januar 52,90 bez Br., per Februar ſen, 30 Dezemd 
53.30 bez. Gd. per März 53,90 bez. Gd. per April⸗Mai 54,90 bez. Gd. x Poſen, 30. Dezember. . 
per Mai 55,20 bez. Gd., 5 r. Hochwaſſer. Der Waſſerſtand der Warthe erreichte im Laufe 
Poſen, 30. Se 1880. [Amtlicher Börfenbericht.] des geſtrigen Tages die Höhe von 12 Fuß 6 Zoll, iſt aber ſeitdem be⸗ 
Roggen, ge paß reits um 2 Zoll gefallen und betrug heute Morgens 12 Fuß 4 Zoll. 
Spiritus, mit Faß). Gek. 65,000 Liter, Kündigungspreis Nach aus Konin eingetroffenen Privat⸗Nachrichten ſoll dort das Waſſer 
52,90, per Dezember 52,90—— ,—, per Januar 52.90 ——.—, per Febr. bereits um 15 Zoll gefallen ſein, und es dürfte demnach auch hier ein 
58,40, per März 53,90, per April⸗Mai 54,19 —— —. weiteres Fallen zu erwarten fein. — Am erſten Weihnachts-eiertage 
— . Nachmittags brach dem Fährmanne beim Ueberſetzen von Perſonen 
Produkten -Nörſe. über den zweiten Ueberfall des Berdychowoer Damms das Ruder, ſo 


; Se daß der Kahn von der ſcharfen Strömung ergriffen und in der Rich⸗ 
Danzig, 29. Dezember. [Getreide ⸗Börſe] Wetter: tung auf die Domſchleuſe ſtromabwärts geführt wurde. Es BER 
Wind: SO. 5 . . „ , [endlich den in dem Kahn befindlichen Perſonen, nachdem derſelbe zwiſchen 
Weizen loko konnte am heutigen Markte nur für inländiſche überſchwemmte Weidenbüſche getrieben worden war, ſich dort feſtzu⸗ 
Waare, vorzugsweiſe für den Konſum, unveränderte Preiſe bedingen, halten und den Kahn ans Land zu ziehen. Es war dies zwar ein 
dagegen mußte Tranſitwaare für den Export zu billigeren Preiſen ab⸗ etwas zweifelhaftes Feiertags⸗Vergnügen, doch verloren die Inſaſſen 
gegeben werden, weil unſere Exporteure faſt ohne jede Veranlaſſung des Kahn dabei nicht den guten Humor, indem fie das ſchöne Lied 
bleiben, Ankäufe zum gegenwärtigen Preisſtande zu machen. Im anſtimmten: „Ein Vergnügen eigner Art iſt doch eine Waſſerfahrt.“ 
Ganzen ſind auch nur 140 Tonnen verkauft und iſt bezahlt für inlän⸗ r. In die Leichenhalle des ſtädtiſchen Krankenhauſes wurde 
diſchen roth 115 Pfd. 175, M. für bunt und hellfarbig krank 113/4, geſtern die Leiche einer am 23. d. M. im Hauſe St. Adalbertſtraße 3 
115, 116, 117 Pfd. 170, 171, 177 M., für hellbunt 417, 120, 122, 123 verſtorbenen Nätherin gebracht, um deren Beerdigung ſich Nemand 
155 N fi fischen be Bi Ah bun 2 pd a 1 85 i 1 10 15 an Pu daß 10 ver egen 
„ für polniſchen zum ellbun b a heſſe⸗ hier eine Schweſter lebt, in deren Händen ſich eine Lebensverſicherung 
ren 05 e 1 11 15 er en Fr a der een befindet. 5 5 155 2 
per Tonne, Ruſſiſcher zum Tranſit brachte beſe 1 d. 175 M., 1. Auf der Poſen⸗Schneidemühler Bahn iſt nunmehr die durch 
roth 124/5 Pfd. 189 M. per Tonne. Termine Tranſit April⸗Mai 203 den Dammrutſch am 24. d. M. ſchadhaft gewordene Stelle zwichen 
M. Br. 200 M. Gd., Juni⸗Juli 201 M. Gd. Regulirungspreis 2020 Obornik und Wargowo vollſtändig wiederhergeſtellt. 1 
M. Gekündigt — Tonnen. T. Verhaftet wurden geſtern 6 Bettler; ferner eine Arbeiterfrau 


3 


or 8 8 a 
egen Diebſtahls und ein hieſiger ſchon beſtrafter Kellner, ehr demſelben bei ſeinem ffen in Berlin, am 
hieſigen Kaufleuten, angeblich im Auftrage eines Photographen, Wagren vorigen Jahres, die am Abend zuvor erſt veröffentlichte, fen 
auf Kredit entnommen und dieſelben in feinen Nutzen verwendet hat. haltsverſagung verlängernde Verfügung nicht habe bekannt fein kön⸗ 
Ebenſo wurde auf der Wilhelmsſtraße eine ſcheinbar betrunkene Dirne nen. Auf die Reviſion des Staatsanwalts hob das Reichsgericht das 
verhaftet, welche geſſern Abends abſichtlich mehrere Herren angerem⸗ vorinſtanzliche Urtheil auf, indem es ausſprach, daß die Uebertretung 


pelt hat. des Aufenthaltsverbots auch dann ſtrafbar ſei, wenn dem Kontra⸗ 


1. Aus dem hieſigen Gerichtsgefüngniſſe, welches noch immer venienten auch eine Fahrläſſigkeit in Betreff der Nichtkenntniß ; 
überfüllt iſt, wurden geſtern 10 Gefangene in das Gefängniß zu Verbots nicht nachgewieſen iſt. 5 RnB jenen 
Schwiebus geſchafft. ; x EEE EEE EEE TEE ECT TEEN TEILTE 

? Neutomiſchel, 28. Dezember. Weihnachtsbeſcheerung. : 3 
Volkszählung. Abſchiedsfeier.] Am 24. d. Mts. veran⸗ = 
ſtaltete der Bürgermeiſter Witte hierſelbſt eine Weihnachtsbeſcheerung 5 Skaals und Volks wirthſchaft. 
für die Armen in hieſiger Stadt. Es konnten, da zu dieſem Zwecke 8 Leipzig, 28. Dezember. [Garnbörſe.] Die in der bevor⸗ 
105 M. eingenommen waren, 22 Kinder mit Schuhwerk und ſonſtigen ſtehenden Neujahrsmeſſe abzuhaltende Garnbörſe wird am 5. Januar 
Bekleidungsgegenſtänden beſchenkt und mehrere erwachſene Arme mit ihren Anfang nehmen und wie ſeither in den Räumen der „Leipziger 
Lebensmitteln und Geld unterſtützt worden. — Nach der am 1. d. M. Börſenhalle“ ſtattfinden. 


; gar. — M. bezahlt. — Mal „ 50 
worden. Kilogramm Netto loko 13,50—14,50 Mart Haf ; 8 1000 


Abendunterhaltung ſtatt. Es war für alle Kinder ein Weihnachtsbaum galiz. — M. 5 — Erbſen pr. 1000 Kilo Netto Into große 
ausgeputzt und es erhielt außerdem jedes Kind die für daſſelbe be⸗ 50270 Mark bez. f 130 
Mark. — Bohnen pr. 100 Kilo Netto loko 20—24 M. bez. u. 


theils fertige Kleidungsſtücke, ſowie Hemden, Schuhe, Strümpfe und Br. — Lupinen pr. 1000 Kilo Netto loko gelb — M. -- Del- 
auch Zeug zu Kleidern vertheilt. Die Freude der beſchenkten Kinder daat pr 1000 Kilo Netto Raps nach Qualität — Mark, per 
war eine ſehr große. Wie groß die Armuth hierſelbſt iſt, kann man aug. —- tübſen — Mark bezahlt. — Oelkuchen pr. 1 


h ez. R 

ſich vorſtellen, wenn man denkt, daß ein Kind barfuß in der Stube er⸗ Kilo loko hieſiger 14,50 M. Br. — Rüböl, rohes pr. 100 Kilo Netto 
ſchien. — Am 21. d. Mts. wurde ein israelitiſcher Handelsmann auf ohne Faß fill, loko 55,00 Mark bez, per Dezember 55,50 Mark 
dem Wege von Pakowie nach Tucholny von zwei Strolchen überfallen Br., 1 Dezember⸗Januar 55,50 Mark Brief. — Leinöl pr. 100 
und, indem ihn einer mit einem Meſſer bedrohte, zur Herausgabe ſei⸗ Kilo Netto ohne Faß —,.— Mark bez. ) 
nes Geldes aufgefordert. Aus Furcht gab derſelbe feine ganze Baar⸗ Netto ohne Faß loko hieſiges 132 Mark bezahlt, do. ausländiiches 
ſchaft, im Betrage von etwa 24 Mark heraus, worauf die Strolche im 9698 Mark Brief Klees 
Walde verſchwanden. Leider iſt es den angeſtrengten Ermittelungen weiß nach Qu. — M. bez, do. roth — Mk. bez., do. ſchwed. — bez. 
der Polizei bisher nicht gelungen, die Räuber zu ermitteln. : — Spiritus per 10,000 Ltr. pCt. ohne Faß höher, lolo 

© Schokken, 27. Dezember. 55355 Ab⸗ 54,20 Gd. — Weizen me be, per 100 Kilo excel Sat: Jer 0. 
nahme der Einwohnerzahl. Auswanderung nach ehe Nr. ae d M., Nr. 1. 26—27 M. Nr. 2. 24,90 M. 
Amerika] Bei der letzten Ziehung der Lotterie in Baden⸗Baden 9 bet en 100 55 901 Ko. 10 Sack 9,00 —10,00 M. — 
fiel ein Gewinn im Werthe von 650 Mk. hierher, beſtehend in einem u Verba 1005 9 u 18 = erkl. Sack Nr. 0. und 1. 31,00—-32,00 M. 
großen Oelgemälde: „Nat einer Karawane in der Wüſte von Ulf⸗ ert Sack 12.501300 M. M e Rosgenkleſe zer dan i 
ſteen in Karlsruhe, darſtellend. Das Gemälde wurde vom Heilgehilfen ert Sack , 00 % . 
Heinz in Gemeinſchaft mit dem Förſter Nau gewonnen. Es bejitt | MEREMEMEmBumUmEeNEmEEREEEENDEEEBEEEIEEEE —— 5 
Fe 95 1 Meter und 9515 1 u 1 00 1 incl. 10 7 . d Ä 
rachtvollen Barockrahmen. — Die letzte Volkszählung ergab für die 
rast N 50 ane Ard 1455 975 Be ca. 15 mer 1 egraphiſ ) L Aachrichten. 
als bei der Volkszählung 1875. — Es bereiten ſich mehrere hieſige London, 30. Dezember. Nach Meldung der Blätter aus 
Familien zur Auswanderung nach Amerika vor, nachdem ſchon einige 0 5 ; f 
80 letzten Herbſt hingeſogen find. Ebenſo hört man aus der Um⸗ Durban vom 29. d. nahmen die Boers Derby ein, eroberten 
gegend oft von ganzen Familien, die bereits ausgewandert ſind, oder das Gerichtsgebäude am Potchefluſſe nach achtundvierzigſtündigem 
auszuwandern im Begriffe ſtehen. Kampfe und belagern das Fort Krüger am Potchefluß. Man 

IJ Frauſtadt, 25. Dezember. [Volkszählungsreſultat. glaubt, fait alle Einwohner der Stadt ſeien von den Boers ge⸗ 
Näſſe.] Das ſpezielle Reſultat der Volkszählung vom 1. Dezember fangen, alle Läden erbrochen und geplündert. In Utrecht drohen 
d. F. iſt Folgendes: Hier wohnhaft und anweſende Perſonen 6663 — die Boers Jeden zu erſchießen, der ſich i icht ließt 
davon une 3307, weiblich 3356 — vorübergehend anweſend waren e Dr 3 erſchießen, der gi ihnen nicht anſch eßt. 
91 Perſonen, hier wohnhaft aber zur Zeit auswärts abweſend waren Die Rebellen patrouilliren längs des ganzen Buffalofluſſes. Die 
67 Perfonen, mithin beträgt die Geſammtſeelenzahl der Stadt 6730, Regierung von Transvaal proklamirte das Standrecht. — 
den man ey 9er Epe un a e Courtney it zum Unterſtaatsſekretär des Innern ernannt. 
ung von 1875 ha 36 98 zugenommen. ; ö 17 
Das benachbarte Städtchen Schlichtingsheim bat 963 und Scmestau] Konſtantinopel, 30. Dezember. Das Sinanzminifterium 
1640 Einwohner. — Seit Anfang Oktober haben wir faſt täglich mehr wurde beauftragt, von allen inländiſchen, in den Provinzen und 
oder weniger Negenwetter gehabt. Allgemein hört man über große bei den auswärtigen diplomatiſchen Vertretungen verwendeten 
Näſſe auf den Aeckern klagen und man befürchtet, daß die Saaten gro⸗ Funktionären, ausgenommen die Beamten in Konſtantinopel, die 


DE.... . einmonatlichen Bezüge zurückzuhalten. 
Aus dem Gerichtsſaal. Petersburg, 30. Dezember. Die offizielle Verfügung 


In der Unterfuchung wider den aus Berlin aus gewieſenen betreffend die Herabſetzung des Zolles auf importirtes Salz, die 
Agitator H. wegen unbefugter Rückkehr nach Berlin hat das Erhöhung des Zolles auf importirte ausländiſche Waare, die Er⸗ 


i exicht, II. Strafſenat, durch Urtheil vom 29. Oktober d. z 3 ; 5 
Ja die Horton des als 15 1 Urtheil der höhung der Gildenſteuer und die Verdoppelung der Lagermiethe 
Straftammer bei dem Landgericht I. Berlin aufgehoben und die Sache in den Kronſpeichern iſt erſchienen und tritt am 1. Januar 1881 
zu erneuter Verhandlung an die Strafkammer zurückverwieſen. — H. in Kraft. 

war am 29. November 1879, am Morgen, mit dem Hamburger Zuge pw ;?!“ —K,!(dTöd 
nach Berlin zurückgekehrt, da das Jahr, für welches das Aufenthalt III 


verbot Geltung hatte, mit dem 28. November Abends abgelaufen war. 0 1 i 
Als er am 29. früh in Berlin anlangte, wurde er von Polßzeibe⸗ Angekommene Fremde. 
amten in Empfang genommen, und er erfuhr exit jetzt, daß am Abend Poſen, 30. Dezember. 


vorher im „Reichs⸗Anzeiger“ und zwei anderen amtlichen Organen die 3 

Prolongation des kleinen Belagerungszuſtandes für Berlin auf ein Nylius Hotel de Dresde Rechtsanwalt Goldmann 
weiteres Jahr, ſowie eine Verfügung des Polizei⸗Präſſdiums, wenach aus Danzig, die Kaufleute Munk aus Breslau, Riemſchneider aus 
denjenigen Perſonen, welchen der Aufenthalt in Berlin bisher verſagt Brandenburg, Hinſch aus Hannover. ? 

geweſen, derſelbe auch fernerweit unterſagt ſei, bekannt gemacht wor⸗ Buckow's Hotel de Rome. Rittergutsbeſitzer Kunkell 
den ſei. Wegen Uebertretung des Aufenthaltsverbots vor die Straf⸗ und Frau aus Inowrazlaw, Fabrikant Linck aus Lisge, die Kaufleute 
kammer geſtellk, wurde H. freigeſproche n, weil derſelbe der fraglichen Schmidt aus Dresden, Keiner; aus Wien, Drotz aus Aachen, Schwob 
Verfügung weder vorſätzlich noch fahrläſſig zuwidergehan delt habe, viel⸗ aus Greiz und Kaßler aus Leipzig. 


8 Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Druck und Verlag ron W. Decker u. Comp. [E. Röſtel] in Poſen. 
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